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24-Jähriger rast
gegen Betonmauer
Eschweiler. Offenbar zu
schnell war am Dienstagabend
ein 24-Jähriger auf der Jülicher
Straße unterwegs. Er hatte die
Kontrolle über sein Auto verlo-
ren und war frontal gegen
eine Betonmauer gefahren.
Während er mit schweren Ver-
letzungen ins Krankenhaus
eingeliefert wurde, wurde sei-
ne Beifahrerin leicht verletzt.
Sie konnte nach ambulanter
Behandlung das Krankenhaus
verlassen. Den Sachschaden
schätzt die Polizei auf mehrere
Tausend Euro.

Herbstfest im
Kindergarten Bergrath
Eschweiler. Der Kindergarten
St. Antonius Bergrath lädt für
Samstag, 20. September, zu
eim Herbstfest mit Obst- und
Gemüsemarkt ein. Gefeiert
wird von 11 bis 15 Uhr im
Kindergarten, Hastenrather
Weg 57. Angeboten werden
Verlosung, Malen und Basteln
für Kinder sowie eine Auffüh-
rung von Elkes Puppentheater.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

Telefon-Sprechstunde
mit dem Bürgermeister
Eschweiler. Die nächste telefo-
nische Sprechstunde mit Bür-
germeister Rudi Bertram findet
am Montag, 22. September,
von 16.30 bis 17.30 Uhr, statt.
In dieser Zeit steht er den Bür-
gern unter " 71334 telefo-
nisch zur Verfügung.

Kuhn liest aus seinem
historischen Roman
Eschweiler. Im Culture-Café
an der Neustraße 50 findet am
Mittwoch, 24. September, eine
Autorenlesung mit Michael
Kuhn statt. Beginn ist um 20
Uhr. Der Autor stellt seinen
neuen historischen Roman
„Marcus“ vor.

Wunsch der
Auto-Freaks ist
ihnen Befehl
MR Racing in Weisweiler entwickelt individuelle
Lösungen. Marcel Römer und Nils Urban arbeiten
eng mit den Großen der Branche zusammen.

Eschweiler. Es gibt eine Firma in
Eschweiler, die seit März 2006 vor
allem Männerherzen höher schla-
gen lässt. MR Racing im Weiswei-
ler Gewerbegebiet „In der Krause“
ist ein klassischer Autotuning-Be-
trieb. Geführt wird er von Marcel
Römer und seinem Geschäftspart-
ner Nils Urban. Während letzterer
eine KFZ-Ausbildung hinter sich
hat, weist Römer überraschender-
weise eine Ausbildung zum Ret-
tungssanitäter auf, bevor er sein

Hobby zum Beruf machte. Getrof-
fen haben die Beiden sich, als man
noch gemeinsam bei der renom-
mierten Firma SAT Autosport in
Euskirchen arbeitete. Als gebürtige
Weisweiler haben Römer und
Urban aber vor einigen Jahren die
Chance am Schopf gepackt und in
den kernsanierten Räumen neben
dem Gelände der A+C Plastic eine
kleine Tuning-Schmiede geschaf-
fen, die sich sehen lassen kann.

Das zumindest finden immer
mehr Autohändler aus der Region,
die sich für Spezialanfertigungen,
Umbauten oder besondere Felgen-
innovationen geschätzten Rat bei

MR Racing einholen. „Wir arbei-
ten vor allem mit Marken-Händ-
lern aus dem VW-Konzern gut
zusammen“, berichtet Marcel
Römer, der sich vor allem um das
Kaufmännische im Betrieb küm-
mert. „Bei uns gibt’s exclusive
Sportfelgen und Fahrwerke, Aus-
puff- und Bremsanlagen sowie
Komplettumbauten und TÜV-
Sondereintragungen. Unsere Kun-
den lieben das Individuelle.“

Als besonders individuell kann
man getrost die Felge EVO 1
bezeichnen, die Marcel Römer
stolz anhand eines Schaubildes
auf einem getunten VW Scirocco
zeigt. „Das ist eine unserer Eigen-
entwicklungen. Die dreiteilige Fel-
ge hat ein Aussenbett aus Edel-
stahl, einen Mittelteil aus einem
CNC-gefrästen, geschmiedeten
Rohling und ein konventionelles
Alu-Innenbett“, gerät der Tuning-
Experte ins Schwärmen. „Diese
Felge gibt’s nicht zweimal in der
gleichen Ausführung auf Autos.
Exklusivität ist unser Motto und
wir beraten unsere Kunden immer
entsprechend.“

Hört sich alles sehr teuer bis
unerschwinglich an, ist es aber
nicht. „Wenn man nicht gerade
eine 24-Karat-Vergoldung oder
Edelsteine möchte, dann
bekommt man unsere Felge schon
für 1200 bis 1600 Euro. Trotzdem
schaffen wir immer Unikate“,
beruhigt Marcel Römer. Zu den
Kunden gehören auch viele Auto-
fans und Mitglieder von privaten

Clubs. Während des Interviews
spaziert denn auch der Chef des
Dürener Golf-GTI-Clubs Ruhrtal
e.V. locker zur Tür herein. Er sucht
wie immer das kompetente Fach-
gespräch mit den beiden Eschwei-
ler Kennern.

Das Image der Auto-Szene sei
nicht gerade das Beste, verrät
Römer. Da habe man selbst vor
einiger Zeit eine unangenehme
Erfahrung mit der Produktionsge-
sellschaft eines TV-Privatsenders
gemacht, die für Günther Jauch
tätig ist. „Die Fakten im Bericht
stimmten leider hinten und vorne
nicht. Besonders gut rüber gekom-
men sind wir auch kaum, aber so
seltsam es sich anhört – der Wer-

beeffekt durch das Fernsehen war
schon enorm hoch.“

Das Fernsehen sei auch maß-
geblich Schuld daran, dass die
beliebten Auto-Treffen in den
Augen Vieler immer noch aussä-
hen wie Treffen von alkoholisier-
ten Autofreaks, die auf halbnackte
Mädchenkörper fixiert sind. Dabei
gehören auch ganz normale Auto-
fahrer und erstaunlicherweise
immer mehr Frauen zu den Kun-
den von MR Racing. „Wir können
den Familienvater mit dem
Wunsch nach mehr Sportlichkeit
fürs Auto genauso glücklich
machen wie die Dame mit dem
Wunsch nach mehr Alltagstaug-
lichkeit und weniger Verbrauch“,

so Marcel Römer. „Denn neben
Motorumbauten und Leis-
tungssteigerungen erreichen wir
mit Chip-Tuning auch durchaus
positive Wirtschaftlichkeitseffekte
für Autos.“

Branchenriesen wie K&W oder
der süddeutsche Hersteller Rieger,
bekannt für Breitbauten, arbeiten
mittlerweile vertrauensvoll mit
dem Eschweiler Unternehmen
zusammen. „Das klappt von hier
aus ganz gut“, lobt einer der bei-
den Firmeninhaber die Standortsi-
tuation. „Wir sind nun mal recht
flott von hier aus in den Benelux-
Ländern und vor allem im Ruhrge-
biet, wo die Tuning-Szene traditio-
nell sehr stark ist.“ (psi)

Da blitzt der Chrom: Marcel Römer (links) und Nils Urban im Ausstellungsraum ihrer Tuningwerkstatt in
Weisweiler. Foto: Paul Santosi

VOM STANDESAMTVOM STANDESAMT

Im August schlossen folgende Paa-
re im Eschweiler Standesamt die
Ehe; die schriftliche Einwilligung
zur Veröffentlichung liegt vor:

Anne Kunzendorf, Bertholdstra-
ße 19, Stolberg, und Daniel Lim-
pens, Grachtstraße 19, Eschweiler;
Heike Deckers und Markus Zim-
mermann, Begauer Mühlenweg 2,
Eschweiler; Silke Angelika Michel
und René Crombach, Hoch-
brückerweg 15, Eschweiler; Tanja
Ise und Peter Marcus Unger,
Karlstraße 43, Eschweiler; Nicole
Martina Simons und Murat Ka-
layci, Hunsrückstraße 4, Eschwei-
ler; Irina Turbanski und Markus
Spiegelmacher, Antoniusstraße 5,
Eschweiler; Monika Maria Neu-
mann, Luisenstraße 10, Eschwei-
ler, und Michael Rayer, Elektro-
werk 9, Eschweiler; Alexandra Ma-
ria Brigida Weber und Michael Pe-
ter Hahn, Lürkener Weg 7,
Eschweiler; Diana Stürtz und Pas-
cal Albrecht, Eisenbahnstraße 50,
Eschweiler; Verena Krapf und Rolf
Küpper, Bergstraße 8, Eschweiler;
Denise von Högen und Andreas
Nawrath, Johannisstraße 22,

Eschweiler; Karina Gertrud Poick
und Guido Jäschke, Fuchshofweg
8, Eschweiler; Franziska Preuß und
Ulrich Zabel, Hugo-Merckens-
Straße 4, Eschweiler; Sonja Kotwi-
ca und Norbert Kogel, Johannes-
straße 9, Herzogenrath; Sandra Er-
kens und Axel Sawall, Carbynstra-
ße 5, Eschweiler; Erika Doris
Brecht geb. Lietz und Thomas Jo-
hannes Komarek, Peter-Paul-Stra-
ße 33, Eschweiler; Maria Zimmer-
mann und Frank Peter Mertens,
Kurt-Schumacher-Straße 12,
Eschweiler; Brigitte Andrea
Hamm, Erfstraße 88, Eschweiler,
und Heinrich Reinhold Engelbert,
Eisenbahnstraße 9, Eschweiler; Ni-
cole Wieczorek und Vjekoslav Go-
lub, Heinrichsallee 6, Eschweiler;
Silvia Alich geb. Juran und Micha-
el Dickmeis, Hans-Böckler-Straße
4 a, Eschweiler; Doris Therese Kal-
tenbach geb. Kratz und Hans Ha-
rald Bachmann, Jülicher Straße
88, Eschweiler; Dr. med. dent.
Ruth Wüllenweber und Dr. med.
Mathias Mevissen, Im Hag 11,
Eschweiler; Sandra Rudat und Bas-
tian Nelles, Kurt-Tucholsky-Straße

20, Eschweiler; Helga Dusemund
geb. Maaßen und Josef Franken,
Hunsrückstraße 1, Eschweiler;
Andrea Loogen und Thorsten
Franz Grammig, Am Bergamt 24,
Eschweiler; Tatjana Marieluise
Thelen und Michael Kuck, Kochs-
gasse 4, Eschweiler; Nadine Cop-
peneur und Thomas Joschinski,
August-Schmidt-Straße 3, Esch-
weiler; Nicole Gertrud Offer-
manns und Kader Görres, Sebasti-
anusstraße 7, Eschweiler; Stefanie
Bonneß und Michael Petzold,
Feldstraße 1, Eschweiler; Nina Jo-
sefine Greven und Norbert
Schnitzler, Gartenstraße 61,
Eschweiler; Melanie Auinger und
Peter Schwade, Sandkaulberg 2,
Eschweiler; Maria-Mihaela Vrölz
geb. Ghib und Peter Johann Jung-
bluth, Aachener Straße 178,
Eschweiler; Andrea Wirtz, Goerdt-
straße 59, Eschweiler, und Karl-
Heinz Büning, Kinzweilerstraße 4,
Eschweiler; Jessica Johnen und
Lars Grahlmann, Hovener Straße
46, Eschweiler; Alexandra Strauch
und Markus Gerhard Düppengie-
ßer, Am Kitzberg 8 a, Eschweiler.

Malspaß mit Pinsel und Farbe
Evangelische Kirche unterstützt Grundschule mit Bastelmaterial

Eschweiler. An die Pinsel, vor die
Staffelei setzen und los! Schon
schwingen die harten Borsten
über die kleinen Leinwände, um

einen farbenfrohen Schmetterling
zu erschaffen. Acht kleine Maler
der Evangelischen Grundschule
Stadtmitte freuen sich, dass sie

vom Presbyterium der Evangeli-
schen Kirche Eschweiler mit einer
komplett neues Bastelausrüstung
ausgestattet worden ist.

Vier große Kisten mit Pinseln,
Malkästen, Mappen, Farben, Sche-
ren, Masken und vielen weiteren
Utensilien im Wert von 500 Euro
schleppte Presbyteriumsvorsitzen-
de Rosemarie Zentes nun in den
Klassenraum. Sie selbst leitet den
Bastelkurs jeden Mittwoch in der
Grundschule, um die acht bis
zwölf Mädchen und Jungen nach
der Mittagspause im Rahmen der
Ganztagsschule kreativ zu fördern.
Das freut natürlich auch Schullei-
terin Barbara Knipprath.

Die Evangelische Kirche unter-
stützt die Grundschule jedes Jahr
mit Sachspenden. Im nächsten
Jahr gibt es ein gemeinsames Jubi-
läum: 400 Jahre Evangelische Ein-
richtungen in Eschweiler. „Sicher-
lich ein Grund, dass wir gemeinsa-
me Aktionen auf die Beine stel-
len“, freuen sie sich auf 2009. (sh)

Ausgestattet mit Staffelei malt es sich besser: Die Evangelische Kirche
spendete der Grundschule Stadtmitte Bastelmaterialien. Foto: Herrmann
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7. AACHENER
S LARTAGE

Mit Aachener Solarfirmen und beratenden Einrichtungen

Infos und Vorträge zu Solarthermie, Photovoltaik und Fördermöglichkeiten

Vortragsprogramm und weitere Infos unter www.stawag.de

7. AACHENER
S LARTAGE

EinrichtungenberatendenundSolarfirmenAachenerMit

Solarthermie,zuVorträgeundInfos FördermöglichkeitenundPhotovoltaik

www.stawag.deunterInfosweitereundVortragsprogramm

jeweils von 10 Uhr bis 18 Uhr

Gelände der STAWAG, Lombardenstraße
Der Eintritt ist kostenlos.

20. und 21. September 2008

AMG Haustechnik

ZED
Zukunft Energie Dreyer GmbH


